E Gegenſtand der 


nummer 20 Groſchen, Sonntags 35 Groſchen. 


Narſchall Das zynſti beim Staatspräfidenten. 


Zentralorgan der Deutschen Sozialiſtiſchen Arbeitspar e Polens. 


Die „Lodzer Volkszeitung“ erſcheint täglich morgens. 
Nr. 302. An den Sonntagen wird die reichhaltig illuſtrierte 
Beilage „Volk und Zeit“ beigegeben. Abonnementspreis: monatlich 
mit Zuſtellung ins Haus und durch die Poſt Zl. 5.—, wöchentlich 
31. 1.25; Ausland: monatlich Zl. 8.—, jährlich Zl. 96.—. Einzel ⸗ 


Schriftleitung und Geſchäſtsſtelle: 


Hof, lines. 
Telephon 36⸗90. Poſtſcheckkonto 63.508 
Oeſchäftsſtunden von 7 Uhr früh bis 7 Uhr abends. 
Sprechſtunden des Schyfftleiters täglich von 2.30 bis 3.30. 


Morgen Eröffnung der Seimtagung. 


Wie ſchon geſtern mitgeteilt, iſt Sejmmarſchall Da⸗ 
zynſti am Sonnabend abend vom Siaatspräſidenten zu 
einer gemeinſamen Konſerenz mit Marſchall Pilſudſti im 
Schloß eingeladen worden. Geſtern, Sonntag, um 11 Uhr 
30 Min. vormittags überſandte Marſchall Daszynfli dem 
Staatspräſidenten einen Brief, in dem er mitteilt, daß er 
nach Einſichtnahme in die der Regierung naheſtehende 
Morgenpreſſe beſchloſſen habe, zur Konferenz nicht zu er⸗ 
ſcheinen, wenn an ihr auch Marſchall Pilſudſti teilnehmen 


ſollte. Das zynſti teilt in feinem Schreiben mit, daß er 


ein zu alter Mann ſei und eine allzu würdige Stellung ein⸗ 
nehme, um ſich Beleidigungen und deren merkwürdige Aus⸗ 
legungen in der Sanacjapreſſe auszuſetzen. 

In Beantwortung dieſes Schreibens des Marſchalls 
Das zynſti teilte der Herr Staatspräſident dieſem mit, daß 
die Konſerenz nicht mit Marſchall Pilſudſti, fondern nur 
mit ihm allein ſtattſinden werde. 5 

In Anbetracht dieſer Sachlage erſchien Marſchall Da⸗ 
Zzynſti zur vorher ſeſtgeſetzten Stunde im Schloß, wo er 
in Sachen der Donnerstag⸗Ereigniſſe im Sejm mit dem 
Staatspräſidenten konſerierte. Die Konferenz nahm zwei 
Stunden in Anſpruch. 2 88 NEE 

Ueber den Verlauf und das Ergebnis dieſer Unter⸗ 


kedung wurde keine amtliche Verlautbarung ausgegeben. 
Erſt in den Na 
daß der Zeitpunkt der Eröffnung der Sejmtagung auf mor⸗ 


ittagsſtunden wurde amtlich mitgeteilt, 
gen, Dienstag, den 5. November, ſeſtgeſetzt worden iſt. 


Gegen das berüchtigte Preſſedetret. 
Die 10 ber Verben des berüchtigten Preſſedekrets wird 
erhandlungen des Sejm fein. Im Zuſam⸗ 
menhang damit iſt eine Gruppe hervorragender Juriſten 
zur Bearbeitung eines Geſetzentwurfes geſchritten, das 
Strafen für alle diejenigen Beamten vorſieht, die die vom 
e erteilten Befugniſſe mißbrauchen oder über⸗ 
reiten. 5 
Die Strafen ſehen vor: 1) Entlaſſung aus dem 
Staatsdienſt; 2) Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte (in 
beſonders eklatanten Fällen); 3) persönliche Verantwor⸗ 
tung der Beamten für die durch ihre Vergehen gegenüber 
den Zeitungen angerichteten materiellen Schäden und Ver⸗ 
luſte; 4) Verluſt des Rechts auf Penſionierung. s 
Mit Rückſicht darauf, daß die Anwendung des Preſſe⸗ 
dekrets die konſtitutionellen Grundlagen des Staates unter⸗ 
gräbt, ſollen Vergehen dieſer Art der Verjährung nicht 
unterliegen. an; 9 


Proteftſtreit im Beraban. 
Der Konflikt in der Metallinduſtrie ſowie der unge⸗ 
rechte Schiedsſpruch im Kohlenbergbau hat ſich weiter zu⸗ 
eſpitzt. Wie wir bereits mitgeteilt haben, iſt mit dem 
usbruch eines Großkampfes in dieſen Induſtriezweigen 
. Aus Kattowitz wird uns mitgeteilt, daß für 
ärtwoch, den 6. d. Mts., ein 24ſtündiger Generalſtreik 
durch die Arbeitnehmer⸗Organiſationen beſchloſſen wurde. 
Die Arbeitgeber der Metallindustrie beraten heute über die 
l welche ſie der Arbeiterſchaft vorſchlagen wol⸗ 
len. Es ſollen nach dieſen Beratungen Verhandlungen mit 
den Vertretern der Arbeiterverbände aufgenommen werden. 


Vorbehalte zum deuiſch⸗yolniſchen 
Abkommen. 

Warſch au, 4. November. Einer Warſchauer Preſſe⸗ 
meldung zufolge, ſoll ſich Polen in dem Abkommen mit 
Deutſchland vorbehalten haben, auf das Wiederkaufrecht 
ſolcher Güter nicht zu verzichten, bei denen „ſchlechte Be⸗ 
wirtſchaftung des Bodens uſw.“ vorliege. ö 

Die neue franzöſiſche Negierung. 

Das Miniſterium Tardieu iſt nun endgültig gebildet 
und ſetzt ſich wie folgt zuſammen: Miniſterpräſident und 
Innenministerium — Tardieu, Juſtizminiſterium — Gen 


nur dem 


der Parlamentsfreiheit ange 
Sade Nan Wi 


Eine Erllürung Das zynſtis. 


Im Zusammenhang mit der durch den Innenminiſter 
General Skladkowſki und Oberſtleutnant Beck veröffentlich⸗ 
ten Darſtellung des Verlaufs der Unterredung des Mar⸗ 
ſchalls Pilſudſti mit Sejmmarſchall Daszuynſki gibt letzterer 
bekannt, daß dieſe Wiedergabe nicht ganz richtig ſei. 

Was die beleidigenden Worte anbetrifft, die Marſchall 
Pilſudſti nach Verlaſſen ſeines Zimmers ihm angeblich ge⸗ 
ſagt haben ſoll, müſſe erklärt werden, daß er nicht die Ge⸗ 
wohnheit habe, darauf zu lauſchen, was im Nebenzimmer, 
im Hausflur oder gar auf den Treppen von Leuten, die 
fein Kabinett verlaſſen, gejagt wird. 


Die Neſolution der Nationaldemolraten. 


Geſtern fand in Warſchau eine Sitzung des Oberſten 
Rates der nationalen Parteigruppe (N D.) ſtatt, in der 
unter anderem nachſtehende Reſolution gefaßt wurde: Der 
oberſte Rat der nationaldemokratiſchen Partei ſtellt in Er⸗ 
wägung der letzten Ereigniſſe im Sejm feſt, daß ein Zu⸗ 
widerhandeln gegenüber den Anordnungen des Sejmmar⸗ 
ſchalls, der als Vertreter der oberſten parlamentariſchen 
Behörden erſcheint, und daß eine Herabſetzung ſeiner Per⸗ 
ſon die Autorität des Staates im In⸗ und Auslande unter⸗ 
gräbt, was, unabhängig von der Perſchiedenartigkeit der 
politiſchen Auffaſſungen, die zwiſchen dem Sejmmarſchall 
und der Partei beſteht, verurteilt werden muß. 


nator Hubert, Außenminiſterium — Briand, Finanzmini⸗ 
ſterium — Cherron, Kriegsminiſterium — Maginot, Ma⸗ 
rine — Leygues, Landwirtſchaft — Honneſſy, Kolonien — 
Piotri, Handel — Flaudin, Bildung — Maurod, Pen⸗ 
ſionen — Gallet, Arbeit — Loucher, Oeffentliche Arbeiten 
— Bonnet, Telegraphen — Martin, Handelsmarine — 
Rollin. Die erſte Kabinettsſitzunz findet Mittwoch ſtatt. 
Das Kabinett wird ſich der Kammer am Donnerstag vor⸗ 
ſtellen, um die übliche Regierungserklärung abzugeben. 


Olpata pocztowa uiszezona rycreſtem 


5 „er Einzelnummer 20 Groſchen 


Anzeigenpreiſe: Die ſiebengeſpaltene Millime⸗ 8 h 
Lodz, Petrilaner 109 terzeile 15 Groſchen, im Text die dreigeſpaltene 7. Ja rg. 
Millimeterzeile 60 Groſchen. Stellengeſuche 50 Prozent, Stellenangebote 
9 25 Prozent Rabatt. Vereinsnotizen und Ankündigungen im Text für 
die Druckzeile 1.— Zloty; falls diesbezügliche Anzeige aufgegeben — 


gratis. Für das Ausland 100 Prozent Zuſchlag. 


Tardieu zum Haager Ablommen. 

Paris, 4. November. Als eines der nächſten außen⸗ 
politiſchen Ziele bezeichnete Miniſterpräſident Tardieu die 
Ratifizierung des Haager Abkommens durch die Kammer. 


— — 


Großer Wahlſieg der englischen 


Arbeitspartei. 
Die letzten Berichte über die Ergebniſſe der Gemeinde⸗ 
wahlen in England beſtätigen den erwarteten Sieg der 


32 Mamdate. 


Auftalt zur Verſtaatlichung der Gruben 


durch die Arbeiterregierung. 

Die Pläne der Regierung für die Kohleninduſtrie 
wurden den Vertretern der Bergwerksbeſitzer und der Berg⸗ 
leute ſchriftlich zugeſtellt. Den Blättern zufolge decken fie 
ſich mit den früher veröffentlichten Vorausſagen, d. h. ſie 


1. Herabſetzung der Arbeitszeit um eine halbe Stunde 
von Anfang April nächſten Jahres ab. sh 


für die Beſitzer. N 

3. Das Recht, die Genehmigung zur Gewinnung von 
Kohle und anderen Mineralien zu erteilen, wird in Zu⸗ 
kunft ausſchließlich von der Regierung ausgeübt. 


4. Sollen Vorlagen eingebracht werden, um die Pläne. 
der Bergwerksbeſitzer für eine Koordinierung und Regu⸗ 


lierung der Erzeugniſſe durchzuführen. 

5. Durch Abgaben auf die Förderung, die an eim 
Zentralſtelle gezahlt werden ſollen, beabſichtigt die Regie 
rung, die Kohlenausfuhr finanziell zu unterſtützen. 


Bon Zollbeamten erſchoſſen. 
An der deutſch⸗holländiſchen Grenze wurde ein hol⸗ 
ländiſcher Motorradfahrer, der auf wiederholten Anruf der 
deutſchen Zollbeamten nicht anhielt, erſchoſſen. 


Die Hinderniſſe bei Eröſſnung des polniſchen Parlaments. 


Der feik langem beſehende Konſlzt geilen den, polnischen Sein und bem Marschall Piſſudſe hat ih auf 


wurden 
Die Lage 


ſchärſſte angeipibt- Pi Eröffnung des Sejm hatten ſich etwa 100 Offiziere im Gebäude eingefunden, die angeblie 
arſchall Pilſudſti eine Huldigung darbringen wollten, aber von den Abgeordneten als ſchwere Bedrohun 

ſehen „Nach langen Verhandlungen zwiſchen Staatspräſidenten Mosciel⸗ 

ilſudſki und dem Vorſitzenden des Seim Daszynſki wurde die Erölinung des Seim ve. 


* 
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Dr. Curtius als Nachfolger Gtwefemanns. 


Pläne der Regierung aufzubringen. Eine ganze Reihe von 


ſchritt beſchäftigt de auf einer Tagung i 
‚ten Unterrichts. A war dieſes 


Reſolutionen feſt, daß verlängerte Schulzeit nicht nur eine 


A 


Die Barteitämpfe in Deutschland. 


Bei einer Fahnenweihe in Düttweiler bei Saar⸗ 
brücken, die von den Stahlhelmleuten gefeiert wurde, kam 
es zu Kämpfen zwiſchen Stahlhelmleuten und Kommu⸗ 
niſten. Durch Revolverſchüſſe wurde ein Mitglied des 
Stahlhelm getötet. Zwei weitere Stahlhelmleuke ſowie 
ein Kind und ein Unbeteiligter wurden verletzt. Der Täter 
wurde verhaftet. 


ee öfter I Note, Fer 4. Senbeier we 
— — — — — —jjä 


ſchwieriger 
gemeine Einführung des neunten Schuljahres 


birge bei Mühlheim ab. 
Kapitän Richard Woroniecki 


In politiſchen Kreiſen wird damit gerechnet, daß die 
Ernennung des Reichswirtſchaftsminiſters Dr. Curtius 
zum Außenminiſter an Stelle Dr. Streſemanns noch dieſo 
Woche erfolgen wird. Zum Reichs wirtſchaftsminiſter ſoll 
Dr. Albrecht, Generaldtrektor verſchiedener Kaliwerke, er» 
“annt werden. 


Strafanzeige gegen Hunenbees. 

Der preußiſche Innenminiſter Severing hat gegen 
Hugenberg wegen Dhein von Beamten ſeines Nef 
ſorks Strafanzeige erhoben. Hugenberg beſchuldigte die 
Beamten in ſeiner Preſſe bei dem Verfahren über das 
Volksbegehren, Unregelmäßigkeiten begangen zu haben. Es 
wird angenommen, daß der Staatsanwalt die Aufhebung 
e IE gegen Hugenberg verlangen 
wird. 


Große Unterſchlagungen in der ruſſiſchen 
Handels miſſton in Berlin. 


Die Berliner Montagblätter berichten von aufgedeck⸗ 
den großen Unterſchlagungen in der Geſellſchaft „Detuſſa“. 
Die Leiter der obe ino und der ſozialen Abteilungen 
lind geflüchtet, Auch die Leiter der Export⸗ und der Schlff⸗ 

lsabteilungen join flüchtig ſein. Die genannten Be⸗ 
amten wurden au egen nach Rußland zurückzulohren, 
doch find: fie dem Befehl nicht nachgekommen, aus Furcht, 
angeklagt und kurzerhand erſchoſſen zu werden. 


Kampf zwiſchen Gozialiſten und Faſchiſten. 
Die ſozialiſtiſche „Le Peuple“ berichtet: Am Sonne 
dag lam es vor dem Voktshaufe in Brüſſel zwiſchen belgi⸗ 
n Arbeitern und italienſſchen Faſchiſten, welche vor dem 
Volkshauſe demonſtrierten, zu Tätlichkeiten. Vier Ita⸗ 
liener ſowie drei Arbeiter wurden dabei erheblich betiegt, 


Jeſtiaung der Nadir⸗Nenierung. 


London, 4. November In⸗Allahabad find 2 vers 
ſchiedene Lesarten über die Hinrichtung Habib Ullahs und 
11 ſeiner Anhänger eingepa en. Nach der einen 1 15. 
bib Ullah mit 11 ſeiner Anhänger auf Anweiſung des Kö⸗ 
1 25 Nadir an der Stelle erſchoſſen worden fein, wo Ali 
Ahmed Jan, der frühere Gouverneur von Dſchellalabad, 
feiner Zeit auf den von Habib Ullah erſchoſſen wor⸗ 
den war. Nach der zweiten Lesart wurde Habib Ullah im 
Fort von Kabul mit zwei ſeiner Brüder durch Stammes⸗ 
angehörige aus dem ſüdlichen Afghaniſtan erſchoſſen. Die 
letzteren ſollen die Todesſtrafe verlangt haben. Obwohl 
König Nadir Habib Ullah bereits begnadigt hatte. Die 

tigung der Regierung Nadir Khans macht erhebliche 
15 ritte. Das neue Miniſterium hat die Bildung einer 
regulären Armee begonnen. Die Kaufleute in Kabul ver⸗ 
ſuchen, das notwendige Geld für die Finanzierung der 


Luftſchiff N. 101 beſchädigt. 


trächtlichen Beſchädigung der Hüllenſpitze führte. 


Gchreulicher Vahnunfall. 


Esbly in der Nähe vor Meaux 
Paris kommenden Perſonenzug entſtiegen und wollte einen 


ſie 2 Gleiſe überſchreiten. In dieſem Augenblick raſte ein 
aus Paris kommender Schgeahrt vorüber und erfaßte eine 
Frau und 3 Kinder, die ſchrecklich zugerichtet wurden und 
bee Stelle tot waren, 2 andere Perſonen wurden ſchwer 
verle 


Schweres Eiſenbahnunglück bei 
Reichenberg. 


Blättermeldungen aus Agram Ache ſtieß bei Rei⸗ 
chenburg der Orientexpreß mit einem Gülerzug zuſammen, 
wobei ein Lolomotivführer und zwei Heizer des Gülter⸗ 
zuges getötet wurden. Ein Beamter, der ein * Signal 
gegeben hat und die Kataſtrophe verſchuldete, verübte 
Selbſtmord. 


Die Düffeldorſer Mordtaten. 
2 ehe Innenminiſter hat die für Aufl 
„er Nichten denen ue Weid eng 
zwiſchen auf 10 000 Mark erhöht. 


FF 
dur Medizin. = 


/ 


Anzeichen wiederkehrenden Vertrauens unter der Kauf⸗ 
mannſchaft auch in Peſchawar ſprechen bereits für die an⸗ 
ſehnlichen Erfolge in dieſer Wah In den öſtlichen Pro⸗ 
vinzen ist eine ſtärlete Opposition vorläufig nicht feſtzu⸗ 


ſtellen. 


. 


. 285 e 


. Ehri Ei 
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Eine internationationale tion 
für längere Schulzeit. 


Die internationale Vereinigung für ſozialen Fort⸗ 

u. Ania aus⸗ 
ließlich mit der Frage eines verlängerten und verbeſſer⸗ 
Thema durch eng⸗ 
liſche und beutf lieder, alſo durch zwei Länder, auf 
denen die Arbeitslofigkeit beſonders ſchwer laſtet. Dem⸗ 
entſprechend ſtellte die Diskuſſton ſowohl wie die gefaßten 


Verbeſſerung der . verſpreche, ſondern auch die 
Erwerbslosigkeit erheblich beeinfluſſen könne. 

1. Verlängerung der Schulpflicht auf neun Jahre 
bom 6. bis 15. Lebensjahr. 

2. Erziehungsbeihilſen für das letzte Schuljahr. 

3. Im letzten Schuljahr allgemeiner Unterricht unter 
kärkerer Betonung des Berufsunterrichtes. 


4. Mindeſtens dreijährige Pflichtfortbildungsſchulen 
mit Tagesunterricht zur Put Alan und 
ſtaats bürgerlichen Ausbildung und mit einem unter allen 


Umſtänden zu erreichenden Mindeſtbildungsziel. 
Dieſe Beſchlüſſe wurden dem internationalen Arbeits⸗ 
amt überjandt, damit dieſes ihren Inhalt in einer Kon⸗ 


Proſ. Sir Frederic Gowland Hopkins 
(Cambridge). 


vention zur Annahme bringe, 5 Das N N des Karoliniſchen Sun in Stock⸗ 
Für Deutſchland, wo die Erwerbslosigkeit ein brin-] Holm hat den dies 75 Nobelpreis für Medizin dem 
genbed Tages problem ft, und wo das neunte Schuljahr |-engli er Prof, Hopkins und dem her 
ſchon Tate diskutiert und hier und da bereits praktiſch vers |. Prof. E 0 verliehen. Beide Forſcher 
wird, if dieſe intemationaſe Altivm wor beiorberem | haben bahnbrechende Arbeiten auf dem Gebiete der moder⸗ 


* 


Jun England, wo das Erwerbsloſenproblem noch 
t, hat die Arbeiterregierung bereits die all⸗ 
für April 
1931 beſchloſſen und trifft die techniſchen Vorbereitungen. 


Katafirophe eines polniſchen Flugzeuges. 

Das polnische Flugzeug, welches am 1. d. Mts. in 
Paris ſtartete, ſtürzte geſtern infolge dichten Nebels im Ge⸗ 
Die Inſaſſen des Flugzeuges 
und Leutnant Jan Bara⸗ 
nopſkt, beſde Militärflieger, fanden auf der Stelle den Tod. 


Aus London wird berichtet: Das Luftſchiff R. 101, 
welches am Sonnabend ſeinen erſten Nachtflug ausgeführt 
Kai, ſt bei der Landung erheblich beſchädigt worden. Das 

uftſchiff hatte unterwegs an drei Motoren Schaden ge⸗ 
litten, was die Landung ſehr erſchwerte und zu einer be⸗ 


Paris, 4. November. Ein ſchrecklicher len 
trug ſich am Sonntag abend auf der kleinen Bahnftation 
„ der 4 Perſonen das 
Leben koſtete. Eine Anzahl von Reiſenden wär einem aus 

j 


Anſchlußzug nach Crech en Brie benußen. Dazu mußten 


Tagesnenigleiten. 


Zum Schutze des Geims. 
Verſammlungen der P. P. S. in Lodz. 
In Lodz haben geſtern 10 Verſammlungen der 0 15 


niſchen Sozialiſtiſchen Partei ſtattgefunden. In allen Ver⸗ 
oe wurde zu der politiſchen Lage, wie ſie ſich nach 

n Vorgängen vom lebten Donnerstag im Sejm geſtaltet 
hat, Stellung genommen. Die angenommenen Reſolutio⸗ 
nen fordern einheitlich den Rücktritt der gegenwärtigen 
Regierung, Wiederaufrichtung der Demokratie, die Beſei⸗ 
tigung aller Unterdrückungsverſuche gegen die politiſchen 


nſurmaßregeln gegen die Preſſe. Ferner wurden For: 
derungen zur Beſſerung der wirtſchaftlichen Lage der Ar⸗ 
ler ga aufgeſtellt. 
em Sejmmarſchall Daszynſki wurde für ſeine ener⸗ 
giſche Haltung zum Schutze der Volksvertretung volle An⸗ 
erkennung ausgeſprochen. 


— 


855 Magiſtrat und der projektierte Güterbahnhof in 
zem. 

Seinerzeit hat der Magiſtrat unſerer Stadt an das 
Eiſenbahnminiſterium einen großen Teil des Neulandes 
nach der Schonung in Widzew unter der Bedingung abge⸗ 
treten, daß dort ein neuer Güterbahnhof im Laufe des 
Da 1926 erbaut wird und daß bei dem Bau 2500 Ars 
beitsloſe Beſchäftigung finden. Der Magiſtrat iſt bei der 
Ueberlaſſung des ausgedehnten Geländes damals von dem 
Standpunkt ausgegangen, daß ein neuer Güterbahnhof für 
Lodz unbedingt notwendig iſt und daß durch den Ban der 
allgemeinen Arbeitsloſigkeit wenigſtens zum Teil ne 
wird. Aus dieſem Grunde hat der Magiftrat auch zur 
Ausführung der Arbeiten dem Miniſterium eine Frſſt ges 

alt. Ungeachtet beffen, hat das en en 
a bereits Jahre vergangen ſind, den Bau nicht aus⸗ 
90 hrt. Da die wieberholten Aufforderungen ſeitens des 

K an das Eiſenbahnminiſterium, den Bau endlich 
in Angriff zu nehmen, leinen Erfolg hatten, wurde am 
geſtrigen Sonntag eine ag Sitzung des Magiſtrats 
ee in der ein Beſchluß gefaßt wurde, dem Eiſen⸗ 
bal Ba nt das überlaſſene Gelände wieder abzu⸗ 
nehmen. (p 


. des Verbandes ber ſtübtiſchen Mies 
e 


Heute abend findet um 7 Uhr in der Philharmonle die 
1 i . u des i * 

iſchen ellten ſtatt, in ie gegenwärtige Situs 
122 5 Sable tung und die Frage einer a 
erhöhungsaktion ber ſtäbtiſchen Angeſtellten beſprochen 
werden ſoll. (p) 


Städtiſche Ausſtellung in ber Bildergalerie. 
Geſtern wurde in der ſtädtiſchen Bildergalerie elne 
Ausftellung der aus der Poſener eee zurlück⸗ 
rachten Exponate des Magiſtrats eröffnet. Dieſe Aus⸗ 
tellung veranſchaulicht die ſtädtiſche Wirtſchaft in den letz⸗ 
ten 10 Jahren. Die Ausſtellung wurde vom Stadrpräſi⸗ 


denten Ziemiencki in Anweſenheit von Vertretern der Be⸗ 


hörden und geladenen Perſonen der Geſellſchaft eröffnet. (p 


Jabrikbrand. | 

Geſtern nachmittag bemerkten Straßenpaſſanten, daß 
aus dem Fabrikgebäude in der Petrilauer 265 Rauch drang. 
Es wurde ſofort die Telephonzentrale der Feuerwehr bes 
nachrichtigt. Nach dem Brandplaße rückten zunächſt der 
2. und der 3. lch a, doch als dieſe dort eingetroffen 
waren, ſtand bereits das ganze obere Stockwerk der Fabrik 
in hellen Flammen. Der Brand drohte, ſich auf die um⸗ 
liegenden Gebäude auszudehnen, ſo daß noch weitere 4 
Los huge zu Hilfe gerufen werden mußten. Es rückten 
nacheinander die Lccheüge 4. 5. 8. und 10. aus. Die 
Feuerwehr hatte ein hartes Stück Arbeit zu bewältigen, da 
die Flammen in den in der Fabrik befindlichen leicht brenn⸗ 
baren Materialien reichlich Nahrung fanden und ſich mit 
ſolcher elementaren Heftigkeit ausbreiteten, daß es anfangs 
den Anſchein hatte, als ſollte das dung Gebäude vernichtet 
werden. Die Feuerwehrſteiger rückten dem entfeſſelten 
Element mit 10 Schlauchleitungen entgegen. Nach ein⸗ 
ſtündiger ee Arbeit gelang es, den Brand auf 
das bers tockwerk der Fabrik zu beſchränken. Nur der 
delbewußten und aufopfernden Löſchaltion der Feuerwehr 
ſt es zu verdanken, daß nicht nur die Nachbargeb iude, 
ndern der größte Teil des beim Eintreffen der Feuerwehr 
ereits in hellen Flammen ſtehenden Fabrilgebäudes er» 
halten werden konnte. Das Fabrikgebäude iſt . abet 
ber Firma Silberſpitz. In dieſem ſind die Firmen: Fabrik 
für Aſbeſt und Gummiwaren „Leonit“, mechaniſche We⸗ 
berei S. Bufenſtein und Lohnſpinnerei U. 5 ein⸗ 
gepachtet. Der Brand iſt in der im oberen Stockwerk bes 
findlichen Fabrik der Firma „Leonit“ ausgebrochen. (p) 
Ein Militärauto in Brand geraten. b 

Vor dem Haufe a 101 hielt geſtern nachmit⸗ 
tag das Militärauto LD 327. Plötzlich geriet der Motor 
des Autos in Brand, ſo daß die Feuerwehr gerufen werden 
mußte. Noch bevor die e eingetroffen war, 
das Auto vollſtändig verbrannt. (p) 


Von der Vorortbahn überſahren. „ 

Geſtern nachmittag geriet der in Ruba⸗Pab ane. in 
der Targowaſtr. 28 wohnhafte 27jährige Longin Matorel 
unter einen Zug der elektriſchen Vorortbahn und ert 
hierbei ſo ernſte Körperverletzungen, daß er von dem a r. 
mierten Arzt der Rettungsbereitſchaft in ſehr ernſtem Zu: 
ſtande mh dem Joſef⸗Kranlenhaus gebracht werden 
n, ii 5 . 


nl und Gewerlſchaften, ſowie die Abſchaffung aller 
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ein Auto mit einer Droſchke zuſammengeſtoßen. 

Die aus Warſchau nach Lodz gekommene Chaja Ge⸗ 
recht und Fryneta N mieteten ſich geſtern vormit⸗ 
tag auf dem Fabrikbahnhof eine Autotaxe und fuhren nach 
der Kilinſtiſtraße. Vor dem Hauſe Nr. 10 fuhr das Auto 
auf eine Droſchle auf. Die beiden Inſaſſen des Autos er» 
litten hierbei jo ernſte Verletzungen, daß ein Arzt der Ret⸗ 
e gerufen werden mußte, der ihnen die erſte 
Hilſe erteilte. Die Polizei hat gegen den 9 0 Win⸗ 
centy Habrowſki, wohnhaft Alelſandrowſka 38, und gegen 
den in egal au Abram Kijak, wohnhaft Kilinſkiſtr. 
87, ein Protokoll aufgenommen. (p) 


Schlägerei, 

In der Konſtantinerſtr. 150 brach geſtern eine Schlä⸗ 
erei aus, während der der 2öjährige Stanislaw Woſeik, 
er 20 ſährige Wladyslaw Woſeik und der 24jährige Jan 

Bralecli erheblich verleßt wurden, ſo daß die Rektungs⸗ 
bereltſchaft alarmiert werden mußte. Die Schlägerei ent⸗ 
ſtand nach reichlichem Alkoholgenuß. Der Arzt der Ret⸗ 
tungsbereitſchaft erteilte den Verletzten die erſte Hilfe und 
beließ fie am Orte. (p) 

Unfall, 

An der Ecke der Petrikauer und Zamenhoſa Tprang 
geſtern nachmittag die 4Njährige Wanda Skowronſka aus 
einem noch im Gange befindlichen Wagen der Straßen⸗ 
bahn, fiel zu Boden und 15 ſich 1 Körpe⸗ver⸗ 
lezungen zu. Ein Arzt der Rettungsbereltſchaft erteilte 
ihr die erſte Hilfe und brachte ſie nach ihrer 
der Lipowaſtr. 87. (p) 

Ueberſahren. 

An der Ecke Petrikauer und Emillenſtraße wurde ge⸗ 
hen der in Chojny in der Wierzbowaſtr. 18 wohnhafte 
2 eig Stefan Pijanowfti von einem Auto überfahren 
und erlitt hierbei allgemeine Körperverleßzungen. Ein 
Arzt der Reltungsbereitſchaft erteilte ihm die erſte Hilfe, (p 
Selbſtmorbverſuch. 

Die V Aniela Wozniak trank ir in ſelbſt⸗ 
mörderiſcher Abf 5 Natronlauge und zog ſich eine Ver⸗ 

iftung zu. Ein Arzt der Nettingäbereitihaft brachte die 
ebensmüde nach dem Rabogoszezer Krankenhaus. (p) 


Filmſchau. 


f Aut „Vergeſſene Geſichter.“ Man muß es 
ben Amerikanern ſchon laſſen: fie find auch imſtande, eine 
Tragödie zu filden — wiewohl das höͤchſt len vorkommt. 
emand erſchleßt den bien ſeiner ungetreuen Frau und 
eh das einzige Kind (es iſt ein Mädchen!) einem Underloſen 
Ehepaare vor die Türe, damit das kleine Weſen ohne Wiſſen 
der Mutter erzogen wird — da der Vater ins Gefängnis 
muß. Die Mutter, die immer tiefer in den Sumpf hinab⸗ 
F iſt, macht alle Anſtrengungen, um das Kind zu fin⸗ 
n und damit Geld zu erpreſſen. Unterdeſſen iſt der Mann 
aus dem Gefängnis entlaſſen und beide Gatten kämpfen auf 
Tod und Leben um bie Tochter — bis fie beide dem tragi⸗ 
ſchen Geſchick erliegen. Die Tochter bleibt von alledem un⸗ 
berührt und wird glückliche Braut. Viktor Scherzinger hat 
ernſte Regiearbeit getan und die Form dem Inhalt angepaßt. 
Der ſympathiſche Clive Brook verkörpert mit ſchauſplele⸗ 
tiſchem Talent die Rolle des betrogenen Ehemannes. Das 
ungetreue Weib ſpielt die Ruſſin Olha Baklanoma, der 
Vampiyp des amerikaniſchen Films. Das junge Müssen 
iſt Mary Brian, ſehr zurückgehalten in Ausdruck und Dar⸗ 
Aung. Produktion der Paramount. tig. 


Aus dem Neiche. 


Der See Dhmsza aus den Ufern 
getreten. 
Ein Dorf umter Waſſer, drei Kinder erttunken. 


Infolge ber letzten ausgiebigen Regengüſſe trat beim 
Dorſe Zaliele, Kreis Zoldziszek, der See Dymsza aus 
feinen Ufern und vernichtete alle angebrachten Dämme. 
Das Waſſer überflutete das Dorf Zakiele und vernichtete 
9 Wirtſchaſten ſamt der diesjährigen Ernte. Drei Kinder 
fanden in den Fluten den Tod. 


ohnung in 


—— 


Selbſtmord Eines Neunzehnzützrigen. 

Der in Grodzisk bei F 57 Eltern wohnhafte neun⸗ 
Ahnen Jan Gontarczyk hat am Freitag abends Selbſt⸗ 
mord verübt. Als ſeine Familienangehörigen abends vom 
Friedhof zurücklehrten, fanden fe die Wohnung beleuchtet, 
jedoch von innen verriegelt. Da alles Klopfen erfolglos 
blieb, wurde die Wohnung gewaltſam eröffnet. Auf einem 
Stuhle fanden fie die Leiche des Neunzehnjährigen und 


h 5 d 
= 5 tum. Schußwaffe 5 Urſache des 
Eiſenbahnkataſtrophe auf der Station 
Smentowo. 


Siebzehn Bahnwagen vernichtet, zwei Perſonen verwundet. 


Auf der Station Smentowo, Eiſenbahndireltion Dan⸗ 
50 find Infolge der Unachtſamkeit des Lokomotivführers, 
er das Halteſignal überfuhr, zwei Warenzlige zuſammen⸗ 
geitoben. Snfolpe diefes Zuſammenſtoßes 
Hagen der Vernichtung. Zwei 1 nbeamte tru⸗ 
gen ehebliche Verleßungen dabon. Die Perſonen⸗ und 
Schnellzüge wußten umgeleitet werden und kamen mit be⸗ 
deutender Beripätung am ihren Beſtimmunazorxten an. 
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Sprensitofie in einer Kirche. 

Bei Aufräumungsarbeiten fand der Kirchendiener der 
griechiſch⸗orthodoxen Kirche in i e Spreng⸗ 
Hl 700 Gramm Jagdpulver, 125 Gramm rauchloſen 
Pulvers, eine Granake und 51 Zünder für Handgranaten. 
Es ift bisher nicht ſeſtgeſtellt, wem die Sprengfio e gehör 
ten oder wer ſie in der Kirche perſteckt hat. Die Spreng⸗ 
ſtoffe genügten, um bei einer Exploſion die Kirche in die 
Luft zu ſetzen. 


— 
das Schloß des Grafen Jaumotſt 
niedergebrannt. 

Aus Lublin wird berichtet: Infolge einer Beſchädi⸗ 
gung ber Zentralheizung iſt am Freitag nachts im berühm⸗ 
ten Palais des Grafen Zamofſti in Adampol bei Wlodawa 
ein Brand ausgebrochen. Troß energiſcher Aktion der 
herbelellenden Feuerwehren wird der vorläuſige Schaden 
auf eine Million Zloty geſchäßt. 


— 


Ein schwarzer Tag für den Lodzer Sport. 


Niederlagen der Lodzer Fußballmanuſchaften. — Pogon — 
1. F. C. unentſchleden. — Garbarnia ſchluͤgt Czarnt knapp 
3:2. — Warſchau triumphiert über Lodz im Korbball 11! 


Warſa ſchlänt 8. K. S. 2:0 (1:0) 
Schwache Leiſtungen belberſeits. 


E. R. Das . L. K. S. — Warta 
verfehlte ſeine Wirkung nicht. Zahlreich fand ſich das Pu⸗ 
blilum auf dem W. K. S.⸗Platz ein, das aber durch die 
ſchwachen Leiſtungen beider Mannſchaften, beſonders aber 
von den Lobzern, unangenehm enktäuſcht wurde. Beide 
Parteien machten einen müden, ab RL Eindruck. 
Marta ſpielte um eine Nuance energiſcher als L. K. S., und 
dies genügte, um beide Punkte zu erringen, 

Das Spiel ſtand auf ſehr Adee, es war 
ein Kampf um Punkte, im jeder Spielphaſe hart und rück⸗ 
ſichtslos. 

Bei den 1 6 5 verſagte der Angriff, namentlich das 
Innentrio, welches ohne den nötigen Schwung arbeitete. 
Außerdem wurden einige Torgelegenheiten vergeben. In 


der Läuferreihe konnde Trzmlela jeine Aufgabe nicht er 


füllen. Verwältnismäßig gut arbeitete in der Verteidigung 
Galeeli, der von Cy zufriedenſtellend afftjttert würde. 
Mila verſchuldete beide Tore. 

. wie immer im Goalhüter Fonkowicz einen 
erprobten Mann, weiter wären Wofciechowſki im Zentrum 
der Halfreihe und Kniola im Angri zu erwähnen. 

Das Spiel ſelbſt gehörte nicht zu den intereſſanteſten. 
Erſt beim 2:0 wurden beide Monnſchaften 1 
Das erſte Goal erzielte Scherfle, der ins leere Tor köpfelte. 
Der zweite Treffer war ein Selbſtmörder. 

Schiedsrichter Baran verübte keine bemerkenswer⸗ 
ten Fehler, war aber oft unentſchloſſen. 3000 Zuſchauer. 


Polonia — Touring 21 (0:1). 
Warſchau. Vor 2000 Zug auern kam auf dem 
Volonlaſportplaz das Ligamaiſterſchaftsſpiel Polonia — 
Touring zum Austrag. Beide Parteien zeigten ſehr 
ſchwache Leiſtungen, namentlich aber verſagten die Tou⸗ 
riſten, die im Angriff den ſchwächſten Mannſchaftsteil 


hatten. Die Läͤuferreſhe der Violetten a den An⸗ 
ſprücten. Hervorzuheben 1 In der Ver⸗ 
teidigung dominierte Kubik. Karaſiak verſchuldete den 


zmeiten Treffer. Michalſki im Tor war an den Toren 
nicht ſchuld. 55 

Bis zur Halbzeit war das Spiel ausgeglichen. Zahl⸗ 
reiche Torgelegenheiten wurden beiderſeits vergeben. 
der 38. Minute erzielt Frankus die Führung für Touring. 

Nach Seitenwechſel hat Polonia mehr vom Spiel. 
In der 18. Minute fällt der Ausgleich durch Alaszewſki, 
der einen Volleyball unhaltbar verwandelt. Die Plaß⸗ 
herren durch dieſen Erfolg angefeuert, greifen weiter an 
und bald darauf heißt es, nach einem kaktiſchen Bi ler Ka⸗ 
ragals, 2:11 Zimowſik war der Schütze. 3 pielt 
reichlich nervös. Karaſtak get in den Angriff und 
troz ſichlbarer Reberlegenheit k die Touriſten den 
ausgleichenden Treffer nicht erzie 

Schiodsrichter Rutkowſti. 


Gatbarnia — Czaru 8:2 (1:0). 


Kralau. Ein Spiel, welches auf ſehr niedrigem 


Niveau ſtand. Czarni trat ohne Naſtula an. Tore erziel⸗ 
ten: für Garbarnia Mazur, 
Czarni Pilat und Reymann III. 


Pogon — 1. F. C. 1:1 (1:0). 


Tot r Pogon ſchoß Maurer. Erſt 6 Minuten vor S 
glich ber l. F. U. bare asche eld 


— 


Jolſch und Smoczel, für 


Kattowitz. Ausgeglichenes Spiel. Das einzige 
aß 
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Pabianice. Gegen die rauchenden Shorm 
ſteine. Infolge der 11355 Anordnungen der Behörden, 
die die Beſeltigung des Fabrikrauches aus den Städten 
m Ziele haben, beginnen manche Betriebe mit der Ein⸗ 
ührung eines neuen Syſtems der . der Fabril⸗ 
keffel. Die Chemiſche Fabrik hat ein neues Keſſelhaus an⸗ 
gelegt, welches die Ra twicklung nach außen vollſtändig 
beſeitigt. Ein ähnliches Keſſelhaus ſoll in der Papier⸗ 
b rik von Sänger ſchon in nächſter Zeit erbaut werden. 
ine weitere Anzahl von Firmen führt elektriſche Motoren 
ein, um die biaherige Kraftantriebsſyſteme zu beſeitigen, 
was bei der Firma Kruſche und Ender bereits zum Teil 
durchgeführt wurde. 
Strykow. Von W 
Die in der Browarnaſtr. 3 wohnhafte 27jährige Kazimiera 
Rogowfka fiel geſtern von einem Wagen und wurde von 


dieſem überfahren, wobei fie jo ernſte Körperverleßungen 
erlitt, daß ein Arzt der Lodzer Rettungsgeſellſchaft Mu ihr 
rufen werden mußte. 
Kim sloſem a tanbe nach 
obz gebracht. (p) 


Die Verunglückte wurde in faſt 
dem Aofef-Arantenhats in 


80101 0 1010 5 
111121 
1 Suben 23 13 3 5 680 438 31 
2 23 14 2 7 86 35 30 
3 9. K. G. 2 18 8 8 41 41 29 
4 C ace 23 10 7 6 60 35 27 
5 Wlele 22 12 3 7 58 43 27 
6 9 22 11 5 8 41 32 27 
2 2 23 7 86 10 44 55 20 
9 Comm 24 7 4 18 88 0 18 
2 * * 4 6 6 12 41 46 18 
10 N 5 1 6 5 10 34 44 17 
Wise 22 5 6 11 0 52 16 

Lobzer Fußßbal. 
W. Kuh Big. ſteigt in die A⸗ſelaſſe auf. 


Geſtern fand in Pabianice das dritte Entſcheidun En 
ipiel 1 den Aufſtieg in die A⸗laſſe zwiſchen EN 5 0 
und Prosna 1 ſtatt. Bieg fiegte mit 1:0 (1: 
Toren. Die Lodzer bergaben einen Elfmeterball. 


Tas Tourniet ber Fabriksvereine. 


Aus dem Tournier ber Fabrilspereine ging bie Mares) 
ſchaft der Widzewer Manufaktur als Sieger hervor. Die 
letzten Ergebniſſe: 

Widzewer Man. — Gentleman 5: 2 (3:0). 

Geyer — Zlebnoczone 2:0 (1:0). 

Widgewer Manufaktur — Kruſchender 5:1 (8:0) 


Senſationelle Niederlage der Poſener Legia. 
Die bekannte Mannſchaft der Poſener Legja, die an 
den Aufſtiegsſpielen ln, wude von dem B⸗Klaſſen⸗ 
verein Liga mit 4: 1 Toren geſchlagen. 


Internationaler Fußball. 
Bofen — Prag 10:4, 

Am geſtrigen Sonntag jand in Polen der Boxſtädte⸗ 
blampf Boten — Prag ſtatt, den Poſen mit 10: 4 Punkten 
für 0 entſchied. f 

Mitropacupfinale: Ujpeſt — Slavia 5: 1 (2:1). 

Budapeſt. Eine ſchwere Niederlage mußte Slavia 
im Mitropacupfinalſpiel gegen Uipeft einſtecken. Mit 5:1 
wurden die Prager geſchlagen. Das Retourſpiel findet in 
Prag ſtatt. 

Wien. Am geſtrigen Sonntag gab es folgende Ne 
ſultate in der Meiſterſchaft: Rapfd — Auſtria 4:2, 
Admira — F. A. C. 4:1, Hakoah — Hertha 3: 2, Nie 
cholſon — Wacker 1:1. 

Prag. Hungaria — Sparta 1:3, 

Mens 3: 2, D. F. C. — S. K. Kolin 2:5 (2:1)! 


Großer Erfolg Betliewirss. 
Er belegt über 3000 Meter den erſten Plaß. 

Stockholm. Vor 25 000 Zuschauern kam hier der 
3000: Meterlauf, an dem der Pole Petliewicz, Magnubſon 
und Lindgren teilnahmen, zum Austrag. Als Sieger ging 
Petkiewiez in der Zeit von 8 Minuten 53,4 Sekunden 
durchs Ziel. Zweiter wurde Magnudſon (8: 57), 3. Lind⸗ 
gren (9: 08). Petkiewicz wurden Ovationen bereitet. 


Berliner Sechstagerennen. 
In Berliner Sechstagerennen führen Dorn⸗Meczyn⸗ 
Eine Runde zurück: 2. Krüger⸗Funda, 3. Petri⸗Tieg, 
Debarbs⸗Groners. A 
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Bon Pelzhandel und Pelztierzucht. 

Pelz wird überall ſeit einigen Jahren immer 
mehr Mode. Erſt war der Pelz eine Angelegenheit weni⸗ 
ger Tauſende, dann aber wurde er, vor allen Dingen in 
der Zeit der Inflation, zu einem außerordentlich popu⸗ 
lären Kleidungsſtück, in jener unſeligen Inflationszeit, in 
der man noch am beſten tat, wenn man das in den Hän⸗ 
den zerrinnende Geld in Sachwerten anlegte. In jener 
Zeit entſtand die allgemeine Pelzmode. Für Proletarier 


waren dieſe Kleidungsſtücke freilich ſtets unerſchwinglich, 


aber nicht nur jeder Schieber, ſondern alle, die es ſich 
leiſten konnten, wollten plötzlich ihren Pelz haben, und ſo 


ſchuf man eine ganze Reihe von Erſatzpelzen, die keines⸗ 
wegs den Wert der echten Pelze beſaßen, aber nach außen 


hin doch in gewiſſer Beziehung wenigſtens den Auſchein 
des Pelzes erweckten. Aus jener Zeit datieren die vielen 
Imitationen, die ſchließlich in Deutſchland dazu führten, 
daß eine ausgedehnte Kaninchenzucht entſtand. Di 


Forderungen anzupaſſen. 


fie züchteten Kaninchen mit Maulwurfsfellen und Hermelin⸗ 
laninchen. Sie zogen Kaninchen mit Fellen, 
ſpäter als Blaufuchs verkaufte, kurzum, man ſchuf plötzlich 
wohlfeile Pelze, die in ihrem Ausſehen durchaus an⸗ 
ſprechend waren und im Preiſe ſich nicht unerſchwinglich 
zeigten. Aber alle dieſe imitierten Pelze hatten einen 
außerordentlichen Nachteil. Es zeigte ſich nämlich, daß ſie 
außerordentlich wenig haltbar waren. Meiſt befanden ſie 
ſich ſchon nach wenigen Wochen des Tragens in einem 
durchaus unanſehnlichen Zuſtande. 

Die echten Pelze aber blieben gleich teuer, da ſie aus 


C.. n lesniehen ern) var mine ı 1° 4 
Achtung! Dodzer Bierfreunde und Feinschmecker 


Solides Bier⸗Reſtaurant 


L. Friedrich, 


Ementsena Nr. 1 (neu renoviert) 
verabfolgt 


täglich ſchmackhafte Niittage 


Reich beſchicktes Büfett mit gut gehaltenem 
Anſtadt ſowie Original Pilsner Bier, als auch 
warme Imbiſſe zu jeder Zeit am Platze. 


Spezial⸗Gerichte: 


Dienstags: Wellfleiſch. — Donnerstags: Gis⸗ 
bein mit Sauertraut. — Sonntags: Flaki. 


Achtung Lodzer Bierfreunde und Feinfhmener! 


Schlüfft Du auf Stroh — 
beißt Dich der Jloh? 
Schlüfft auf Matratzen — 

kann Dich nichts kratzen! 


5 Zloty; auch Sofas, Schlaſh 
Stühle in feinſter und folidefter Ausführung. 


Tapezierer P. Weiß 
. ientiewicza 18. Front, im Laden. 


Obi: ap °2 BT 
„er Bäumchen, 
Rofeniteäucher, Wintergewächſe 


empfiehlt in großer Auswahl 


JERZY KOLACZKOWSKI 


Gärtnerei 


241 PETRIKAUER 241 
Erftllaſſige Wertitett von 


Die Ka⸗ 
ninchenzüchter wußten ſich vorzüglich der Mode und ihren 
Sie züchteten Kaninchen mit 
langen weichen Haaren, mit kurzen und dichten Haaren, 


die man 


objer Volkszeitung — Montag, den 4. November 1929. 


dem Auslande importiert werden mußten und mit hohen 
Export⸗ und Importzöllen belaſtet waren. Da bei dem 
Import der Pelze alljährlich viel Geld ins Ausland geht 
und ſo der einheimiſchen Volkswirtſchaft entzogen wird, kam 
man ſchließlich auf den Gedanken, die Pelztiere ſo weit als 
möglich im Lande ſelber zu züchten. Die Zahl der Tiere, 
nicht bei allen Pelztieren möglich. Die Zahl der Tiere, 
deren Pelze heute in der Mode Verwendung finden, iſt 


— & 

Eine Edelpelzzurichterei. 
ziemlich zahlreich. Zu den Pelzwaren erſter Klaſſe rechnet 
man den ruſſiſchen Zobel, Seeotter, Schwarz⸗, Blau⸗ und 
Silberfuchs, Pelzſeehund oder Seal, Biber, amerikaniſchen 
Zobel, Bären, virginiſchen Iltis und Otter, Chinchilla. 


Petrilauer 243. 
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Dienstag, den 12. Nobember, abends 8.50 Uhr 


Adolf Bautze. 
Bm Klavier: Alexander Türner. 


Lieber von Brahms, Schubert, Hugo Wolf, Grdener. 


Ebang. Franenberein 


= 


ſtantiner Str. Nr. 4, zu wohltätigen Sweden eine große 


angeboten werden. 
Ab 3 Uhr nachm.: 


Kaffeelonzert 


Eintritt: 2 Zl. für Erwachſene, 50 Gr. für Kinder. 


Lodzer Nännergeſangverein 


iederabend 


der St. Trinitatisgemeinde zu Lodz. 


Sonntag. den 10. November, veranſtalten wir im Saale an der Kon⸗ 


geinſte Handarbeiten, Wäſche, Woll⸗ und We ißzeugreſte und verſchie⸗ 
dene andere Sachen werden zu den niedrigſten Preiſen zum Kauf 


Muſik: Lei Kapellmeiſter N. 
e, Jazzband. = 8 gg fr Se e 


45 
Zur zweiten Kategorie gehören Skunks, Nerz, Baum⸗ und 
Steinmarder, Luchs, Weiß-, Kreuz- und Rotfuchs, Herme⸗ 
lin, Bandiltis, Krimmer, Berſianner, Breitſchwanz, Wolf, 
Leopard, Nutria, Biſam, amerikaniſches und auſtraliſches 
Opuſſum. Die dritte Gruppe wird von folgenden Pelz⸗ 
tieren gebildet: ruſſiſches Eichhörnchen oder Feh, euro⸗ 
päiſcher Iltis, Dachs, weißes Wieſel, Hamſter, ſchwarzes 
und rotes Eichhörnchen, Maulwurf, weißer Haſe, Murmel⸗ 


tier, Aſtrachan, Sling, Meerſchweinchen uſw. 


Die Felle erſter Qualität, die meiſt nur als Einzel⸗ 
felle, höchſtens noch als Kragenbeſatz Verwendung finden, 
kamen für dieſe Pelztierzucht eigentlich kaum in Frage. 
Ein einziges Tier erwies ſich in dieſer Beziehung für die 
Züchtung als brauchbar, das war der Silberfuchs. Und 
von dieſem Silberfuchs ging die deutſche Pelztierzucht aus. 
Die erſten Silberfuchsfarmen wurden im Jahre 1921/22 
gegründet. Im Jahre 1922 gab es deren nur zwei und 
niemand wollte recht an den Erfolg dieſer neuen Einrich⸗ 
tung glauben. Aber die Pelztierfarmen entwickelten ſich. 
Es zeigte ſich, daß die Silberfüchſe und einige ihrer Ver⸗ 
wandten verhältnismäßig leicht unter den klimatiſchen Ver⸗ 
hältniſſen in Deutſchland aufgezogen werden konnten, und 
daß auch ihre Felle durchaus als hochwertig anerkannt 
werden müſſen. Infolgedeſſen fand die Zelztierzucht immer 
größeren Anklang, neue Farmen entſtanden vor allem in 
Bayern, und heute zählt man in Deutſchland nicht weniger 
als 150 Farmen, auf denen nicht nur Silberfüchſe gezüch⸗ 
tet, ſondern in letzter Zeit auch Verſuche mit anderen Edel 
pelztieren unternommen werden. 


Verantwortlicher Schriftleiter i. V. Otto Heike; Herausgeber 
Ludwig Kuk; Druck ⸗Prasas, Lodz, Petrikauer 101 


Verein deutſchſprechender Reſter 
; und Arbeiter. 


Am Sonntag, 


den 3. Novem⸗ 
ber, verſchied unſer langjähriges Mit⸗ 
glied, Herr 


Johann Schneeweißz 


In dem Verſtorbenen verliert der Verein ein 
eifriges und förderndes Mitglied, deſſen Andenken 
wir ſtets in Ehren halten werden. Die Herren 
Mitglieder werden erſucht, an der am Dienstag, 
den 5. November, um 2 Uhr nachm., vom Trauer⸗ 
hauſe. Kopernika (Milsza) 60 aus, ftattfindenden 
Beerdigung recht zahlreich teilzunehmen. 


Die Verwaltung. 


KINO SPÖLDZIELNI 
SIENKIEWICZA 40, 
Heute und folgende Tage: 


„FJürſtin Maſcha“ 


Diutige Morgenbämmerung an der Newa) 
Großes Drama aus dem ruſſiſchen Leben. In den 
Hauptrollen: ia Biteir, Nommald Zenbe u.a. 


Die Geſänge zu den Bildern werden von 
einem ruſſiſch⸗ukrainiſchen Chor unter der Leitung 
des Herrn Akimow vorgetragen. 


Nächſtes Programm: 


„Junges Sünde“ 


Ein Ehedrama. 


n den Hauptrollen: Being. 
Vivian Gibſon. Druno Kaftner. Henn derb. 


Beginn der Vorführungen an Wochentagen um 4 
Uhr. An Sonnabenden, Sonn⸗ und Feiertagen um 
12 Uhr. Letzte Vorführung um 10 un abends, 

ur erſten Vorführung ermäßigte Preiſe. 


Erſtllaſſiger Kürſchnermeiſter 2 
L. BOMBEL, Zawadzka 6 
aller det Pels⸗Arbeiten een ung 


den neueſten Modellen. Pünktliche Ausführung. 


Gteppdeden (Koldern) 


auf Daunen und auf Watte 


M. ZEKOCISTVY. 


Lodz. 6. Sierynia 
Achtung! Kolnder in großer Auswahl ſtets auf Lager. 
Zummmumunmmmmmunummmmmmummmmmunm 


Achtung! 


Haus beſitzer! 
Re Heſchäftsſtelle der Seimabgeerdmeten 


der D. G. A. P. 

Betrilauer Nr. 105 
erledigt das Ausfüllen der vom 
Lodzer Magiſtrat den Hausbeſitzern 
eingehändigten Steuer⸗Deklaration 
täglich von 5—7 Uhr abends. 


7 Für Unbemittelte kostenlos! 
Tune } 


unununanmeeetttetetmmuümmnumm 


Cony mjejsc dia doroslych 
8 sat 


SEIT SEE . RENNEN 
RN SS sacı Jade Heilanstalt 
mematograt SWIATOWY agen ste Pogotowie | DU öhtzlalärte füt bemeriſche Arantheiten 
Wodny Rynek (rög Rokicinskiej) 1 63:30 Krawieckie Tätig von 8 Uhr früh bis 9 Uhr abends, 
Od dn. 29 pazdziernika do 4 listopada 199 an " KIERSZA“ an Sonn- und Feiertagen von 9—2 Uhr. 
Dla dorosiych poczatek seansöw o god. 16.45 1 2, Zero:uſtiego 91, Eckladen e e eee 
» soboty i w niedziele o godz. 16.45. 18.45 i 21 wo Se) Wa en Konſultation mit Urologen u. Neurologen. f 


ROBERT i BERTRAND 


Obraz w 10 aktach podfug sztuki Raedera, 
W- rolach glöwnych:. HARRY LIEDTKE, 
F. Kampers, Dolly Crey, Eliza la Porta. 


Die mlodzieiy poczatek eansé w o godz. 15 117 
w soboty i w niedziele o godz., 13 i. 15 


BARTEK ZWYCIEZCA 
wedtug noweli ENR TKA SIENKIEWICZA 
Nad program fragmenty z obrazu 
„NARODZINY SWIATA“ 

Audyeje radio foniezne w poczek. kina.codz. do g. 22 


1-70, 11-60, 11-30 27 
23. H—20, IH—10 f. 


Anzüge z. Preiſe v. Zl. 3.— 


leider, „ „ „ 2.80 


Paletots „ „„ 


3.— 
einſchließlich Abholung und 


Zuſtellung mittels Expreß⸗ 
boten. Wäſcht u. färbt nach 


Leipziger Art, arbeitet um, 


wendet und ſtopft in aller⸗ 
kürzeſter Zeit. 
S 


gahn⸗Arzt 


J. 61 Tis 


Gluwna Nr. 41 
Empfängt: 
morgens von 9—10.30 Uhr 

nachm. 3—9 


Vichi⸗Heillabinett. Kosmetiſche Helium. 


Spezieller Warteraum für Frauen. 


Beratung 3 Jloty. 


Kinoprogramm. 


Apollo: „Vorfrühling“ 


Beamten-Kino: „Fürstin Mascha“ 


Capitol: Tonfilm ‚Der Sänger vom Broadway 

Casino: „Wilde Liebe“ . a 

Grand Kino. „Von Tag zu Tag“ 5 

Kino Oswiatowe „Robert und Bertram 
und „Bartek, der Sieger“ 

Kino Uciecha: „Atlantida“ 

Luns: „Die goldene Hölle“ 


Palace: „Vergessene Gesichter" 


es ſich 1 
Aber ſch 
bekannt 


